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Information über die Durchführung von Videoüberwachung und Zutrittskontrolle am 
Werksgelände der Robert Bosch AG 
 
Verantwortlicher: 
 
Robert Bosch AG 
Göllnergasse 15-17 
A-1030 Wien 
E-Mail: ISP.Austria@at.bosch.com  
 
 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 
 
Datenschutzbeauftragter 
Abteilung Informationssicherheit und Datenschutz Bosch-Gruppe (C/ISP) 
Postfach 30 02 20 
70442 Stuttgart 
Deutschland 
E-Mail: DPO@bosch.com  
 
 

Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung: 
 

• Vorbeugender (Personen-)Schutz von Mitarbeitern sowie überlassenen Arbeitskräften der Robert 
Bosch AG vor strafbaren Handlungen (Prävention Personenschutz) 

• Vorbeugender Schutz des Eigentums der Robert Bosch AG sowie des Eigentums der Mitarbeiter und 
der überlassenen Arbeitskräfte (Prävention Eigentumsschutz) 

• Aufklärung bereits begangener und unmittelbar drohender strafbarer Handlungen (z.B. bei Einbruch 
und Vandalismus) (Aufklärung und Beweissicherung) 

• Sicherstellung, dass ausschließlich dazu befugte Personen das Firmengelände während und außerhalb 
der Arbeitszeit betreten. 

Rechtsgrundlage: berechtigtes Interesse der Robert Bosch AG iSd Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO  
 

 

berechtigte Interessen, die wir verfolgen:  
 
Prävention, Beweissicherung und Aufklärung von strafbaren Handlungen gegen eine Person oder das 
Eigentum der Robert Bosch AG am Werksgelände sowie an der Sicherstellung, dass nur dazu Berechtigte das 
Werksgelände betreten und an der Identifizierung dieser Personen 
 
 

Speicherdauer oder Kriterien für die Festlegung der Dauer: 
 
Die Bilddaten im Rahmen der Videoüberwachung werden für die Dauer von maximal 72 Stunden und die Daten 
im Rahmen der Zutrittskontrolle (Vor- und Nachname, Geburtsdatum, Firma, Zutrittsdaten, Kfz-Kennzeichen) für 
die Dauer von maximal zwei Jahren auf einem Server der Robert Bosch AG gespeichert, sofern sie nicht aus 
konkretem Anlass für die Verwirklichung der Schutz- oder Beweissicherungszwecke oder für Zwecke der 
Übergabe an die jeweils zuständige Behörde oder das jeweils zuständige Gericht bzw. eine Sicherheitsbehörde 
über diesen Zeitraum hinaus benötigt werden. Danach werden die Daten unwiederbringlich überschrieben bzw. 
gelöscht. 
 
 

Empfänger oder Kategorien von Empfänger der Daten:  
 

• Mitarbeiter der Robert Bosch AG, die im Rahmen von Werkschutz/Werksicherheit tätig sind 
• Involvierte Parteien zur Aufklärung von Vorfällen bei Vorliegen einer entsprechenden Rechtsgrundlage 

(z.B. Betriebsratsmitglieder, Geschädigte, Versicherungsunternehmen) 
• Zuständige Behörden und zuständige Gerichte im Zuge von (Ermittlungs-)Verfahren 
• Die Robert Bosch AG bedient sich für die Erhebung Ihrer Daten im Rahmen der Zutrittskontrolle der 

ÖWD Österreichischer Wachdienst security GmbH & Co KG, Bayerhamerstr. 14c, A-5020 Salzburg als 
Auftragsverarbeiter iSd Art. 28 DSGVO. 
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Hinweise auf die Rechte der Betroffenen gem. Art. 15 ff. DSGVO 
Als betroffene Person haben Sie das Recht, von uns eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie 
betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht auf 
Auskunft.  
Sie haben das Recht, soweit die gesetzlichen Voraussetzungen erfüllt sind, die Berichtigung sie betreffender 
unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener 
Daten von uns zu verlangen. 
Sie haben das Recht, von uns zu verlangen, dass sie betreffende personenbezogene Daten gelöscht werden 
soweit die gesetzlichen Voraussetzungen erfüllt sind, z.B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht 
mehr benötigt werden (Recht auf Löschung). 
Sie können, soweit die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen, von uns die Einschränkung der 
Verarbeitung verlangen, z.B., wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben, für die Dauer 
unserer Prüfung. Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. Wir 
verarbeiten die personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, wir können gemäß den 
gesetzlichen Vorgaben zwingende schutzwürdige Gründe für die Weiterverarbeitung nachweisen, welche 
Ihre Rechte überwiegen.   
Sie haben das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen und 
maschinelesbaren Format zu erhalten und diese Daten einem anderen Verantwortlichen zu übermitteln, 
sofern die Verarbeitung mittels automatisierter Verfahren erfolgt (Recht auf Datenübertragbarkeit). 
Zur Geltendmachung Ihrer Rechte sowie zur Meldung von Datenschutzvorfällen verwenden Sie folgenden 
Link: https://request.privacy-bosch.com/entity/RBOS/lang/de-DE/ 
Sie haben das Recht, eine Beschwerde bei der österreichischen Datenschutzbehörde (www.dsb.gv.at, 
dsb@dsb.gv.at, Tel. +43 1 521520) einzureichen, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der sie 
betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO oder das DSG verstößt.  
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